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Packen wir sie an

Der Start ins neue Jahrzehnt bringt viele 
Veränderungen. Auffällig sind 2017 die 
personellen Veränderungen: Konstantinos 
Tzaneris besucht einen mehrmonatigen 
Kurs im Offshore-Segeln und hat den 
Verein Ende 2016 verlassen. Theo Naef wird 
per 31. März sein Amt als Geschäftsführer 
abgeben und wieder in der Gebäudetechnik 
arbeiten. Der Vorstand dankt Costa und 
Theo für ihre wertvolle Arbeit bei 
Sailability.ch und wünscht ihnen alles Gute 
für die Zukunft. 

Der Vorstand möchte die Geschäftsstelle 
neu organisieren und die Arbeiten auf 
mehrere Personen aufteilen. Noch steht die 
definitive Besetzung der frei gewordenen 
Stellen nicht fest. Sicher ist, dass Christian 
Hiller als Gründungsmitglied des Vereins die 
Arbeiten am und auf dem Wasser 2017 leiten 
wird. Verpflichtet haben wir zudem mehrere 
Zivildienstleistende. Jonas Lengwiler und 
Samuel Kümin stellen wir auf Seite 2 vor. 

Die Neuorganisation wird den Vorstand noch 
eine Weile beschäftigen. Abgeschlossen ist 
jedoch die Saisonplanung 2017. Zusätzlich 
zum bewährten Kursangebot bieten wir im 
April erstmals eine Ferienwoche in Frankreich 
an. Die Vereinsversammlung findet am 
13. Mai im Restaurant Langenberg in 
Langnau a.A. statt. Am 24. Juni präsentiert 
sich Sailability.ch wieder am Wochenmarkt 
in Arbon. Dafür sind wir auf die Mitarbeit 
unserer Mitglieder angewiesen! Ende Oktober 
finden in Mèze in Südfrankreich die Europa-
meisterschaften statt, der Höhepunkt der 
Regattaveranstaltungen 2017. Den Saisonab-
schluss am 1./2. Dezember bildet die Swiss 
Handicap in Luzern. Sie sehen, viel Arbeit 
kommt auf uns zu. 

Willi Lutz, Vereinspräsident

From ice to water by Jonas Hiller

«Sailability.ch startet mit der Saison 2017 
bereits ins zweite Jahrzehnt. Ich wünsche 
dem Verein weiterhin viel Erfolg bei den 
sportlichen Unternehmungen.»

Jonas Hiller, Botschafter von Sailability.ch

Cartoon von Phil Hubbe.

Wie haben sich Du und Deine Familie in der 
Schweiz eingelebt?
«Der letzte Sommer war mit dem Umzug 
ziemlich stressig. In der Zwischenzeit haben 
wir uns aber eingelebt und fühlen uns 
wohl.»

Bis Du immer noch ein begeisterter Segler?
«Momentan bleibt mir kaum Zeit zum Se-
geln. Weil ich seit letztem Jahr das Unter-
nehmen Gin Kiteboarding besitze, bin ich in 
der freien Zeit eher auf dem Bielersee am 
Kitesurfen. Ich hoffe aber sehr, dass es die-
se Saison Gelegenheit gibt, um auch wieder 
einmal auf dem Bodensee zu segeln.»

Wann und wo warst Du das letzte Mal 
segeln? 
«Letzten Sommer waren wir mit der Mann-
schaft zum Segeln auf dem Bielersee einge-
laden. Es hatte aber keinen Wind und war 
deshalb eher ein Dümpeln. Einige Monate 
zuvor war ich auf dem Meer. Während des 
Törns schwammen plötzlich einige Hundert 
Delphine neben dem Boot her. Das sind beim 
Segeln schon sehr coole Erlebnisse.»

Würdest Du morgen ein Segelschiff kaufen, 
welcher Bootstyp wäre Dein Favorit?
«Das ist gar keine einfache Frage. Zum 
einen würde mir ein schnelles, sportliches 
Boot gefallen. Andererseits erinnere ich 
mich gerne an die Bootsausflüge in meiner 
Kindheit. Die Papalagi liegt immer noch im 
Hafen von Arbon und ist ein richtiges Fami-
lienboot.»

Jonas Hiller: Auf dem Eis 
und Wasser zuhause

Jonas Hiller ist seit letztem Sommer 
Torhüter beim EHC Biel. Er erzählt, 
wo er in letzter Zeit gesegelt ist und 
warum er auch beim Kitesurfen anzu-
treffen ist.

Die Highlights der Saison 2017
Die Jubiläumssaison 2016 hat viele unvergessliche Momente gebracht. Ein herausragendes 
Ereignis war natürlich der Weltmeistertitel, den sich Patrick Maurer und Christian Hiller in 
Medemblik ergatterten. Auch die Saison 2017 verspricht wieder viele Highlights. Sie sind 
im Veranstaltungskalender in der Mitte der Flaschenpost aufgelistet. Bereits im April macht 
sich eine Gruppe auf, um in Nordfrankreich eine Woche am Meer zu verbringen und mit den 
Hansa 303 neues Terrain zu erobern.   Mehr dazu: Seiten 3, 4, und 5.

Jonas 
Hiller.

Flaschenpost

Segelsprüche für den Saisonbeginn 2017:

«Über den Wind können wir nicht bestimmen, aber wir können die Segel richten.» (Die Wikinger)

«Gegen den Wind zu kreuzen bringt einen manchmal schneller zum Ziel, als mit dem Wind zu segeln.» (H. Lahm)

«Ein Mensch ohne Träume ist wie ein Boot ohne Segel.» (unbekannt)
 

Patronat:

Unsere Bootspartner:
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Ein Karikabarett mit dem Karikaturisten 
Phil Hubbe und dem Kabarettisten Lars 
Johansen hat am 3. November 2016 den 
Schlusspunkt zu den Jubiläumsfeierlichkeiten 
gesetzt. Rund 130 Gäste strömten ins Würth 
Haus Rorschach und waren von den hinter-
gründigen und humorvollen Gedanken zur 

Frage «Darf man über Behinderte lachen?» 
begeistert. Daniel Rieser und Markus Bitt-
mann begleiteten den Abend musikalisch. 
Sailability.ch freut sich riesig, dass während 
der ganzen Saison so viele Menschen das 
10-Jahr-Jubiläum des Vereins mitgefeiert 
haben.

Kurz gemeldet

Die Zivis der Saison 2017

Jonas Lengwiler
Der St.Galler Jonas Lengwiler wird prak-
tisch die ganze Saison 2017 bei Sailabi-
lity.ch Zivildienst leisten. Der gelernte 
Landschaftsgärtner ist 21 Jahre alt. Er 
liebt es draussen zu sein. Nicht nur bei 
der Arbeit verbringt er viel Zeit in der 
Natur, sondern auch in der Freizeit. Im 
Sommer ist er oft am Kitesurfen auf 
dem Bodensee oder geht in Berge. Im 
Winter nimmt er drei Monate frei, um 
seinen Sport «Snowkiten» auszuüben. 
Er hat bereits einige Titel geholt. Dazu 
gehören Schweizermeister, Vize-Welt-
meister und in diesem Winter Europa-
meister. Nun aber freut er sich, eine 
Saison mit Sailability.ch auf dem Wasser 
zu verbringen.

Samuel Kümin
Der 27-jährige Samuel Kümin wird vor 
allem während der Sommerferien bei 
Sailability.ch als Zivi arbeiten. Er ist ver-
heiratet, wohnt in Uttwil und hat schon 
als Kind verschiedene Jollen gesegelt. 
2016 absolvierte er die Motorboot- und 
Segelprüfung und kaufte sich die erste 
eigene Segelyacht. Im Februar machte 
er zur Vertiefung seiner Segelkennt-
nisse einen Segeltörn auf den Kanaren. 
Er ist als Sozialarbeiter bei den

Hintergründiges und Humorvolles

Kurz gemeldet

Mitgliederversammlung am 13. Mai
um 11 Uhr im Restaurant Langenberg
in Langnau am Albis
Nach der Mitgliederversammlung offeriert 
Sailability.ch einen Apéro. Anschliessend 
besteht Gelegenheit den nahen Wildpark 
zu besuchen. Mit dem Zug erreicht man 
Lagnau-Gattikon vom Hauptbahnhof Zürich 
aus mit der S4. Ab Langnau-Gattikon bietet 
Sailability.ch Shuttlefahrten zum Veranstal-
tungsort. Die schriftliche Einladung folgt.

Wochenmarkt in Arbon: Die Mit-
wirkung der Mitglieder ist gefragt
Letztes Jahr hat sich Sailability.ch erst-
mals auf dem Arboner Wochenmarkt 
präsentiert. Das Interesse der Markt-
besucher an den Vereinsaktivitäten war 
gross. Es entwickelten sich interessante 
Gespräche. Am Samstag, 24. Juni, ist 
deshalb erneut eine Teilnahme geplant. 
Dabei ist der Verein auf die Mitwirkung 
der Vereinsmitglieder angewiesen. Wer 
von 9 bis 13 Uhr mithelfen kann, melde 
sich bitte unter info@sailability.ch. Nach 
dem Wochenmarkt besteht bereits am 
Samstagnachmittag die Möglichkeit, 
aufs Wasser zu gehen. Am Sonntag ist 
Clubwochenende angesagt.

Neue Bootspartnerschaft
mit der MB-Foundation
Die MB-Foundation hat in den vergan-
genen Jahren Sailability.ch regelmässig 
unterstützt, namentlich bei Fahrzeugen 
und Zuwendungen für den Solidaritäts-
fonds. Über die neueste Partnerschaft 
berichten wir in der nächsten Ausgabe 
der Flaschenpost ausführlich.

Theo Naef hat in den vergangenen drei 
Jahren die Geschäftsstelle von Sailabi-
lity.ch geführt. Nun übernimmt er eine 
neue Herausforderung in seinem ange-
stammten Beruf. Zum Abschied erzählt 
er, was er in seiner Zeit beim Verein 
nicht missen möchte und auf was er 
sich bei seiner neuen Aufgabe freut.

Der neue Wirkungsort von Theo Naef ist 
die Otto Keller AG in Arbon. Dort wird er im 
Bereich Projektentwicklung, Kundenberatung 
und Verkauf tätig sein. «Ich freue mich sehr 
auf meine neue Arbeit. Da ich ja Gebäude-

Rund 130 Gäste kamen anfangs November 2016 ins Würth Haus Rorschach.

technik studiert habe und vor meiner Anstel-
lung bei Sailability.ch in einem Planungsbüro 
tätig war, kehre ich nun zu meiner Branche 
zurück», erklärt er.

Wertvolle Erkenntnisse gewonnen
Die über drei Jahre auf der Geschäftsstelle 
von Sailability.ch wolle er auf keinen Fall 
missen, betont Theo Naef. «Mein grosses 
Hobby ‹Segeln› eine zeitlang zum Beruf zu 
machen, war toll.»

Auch habe er sehr viel über einen behinder-
tengerechten, öffentlichen Raum gelernt. 
«Heute sehe ich sofort, wo Barrieren und 
Hindernisse bestehen, die mir früher gar 
nicht aufgefallen sind.» Diese neu gewon-
nenen Erkenntnisse seien ihm mit Sicherheit 
auch bei seiner neuen Arbeit von Nutzen.

Mit dem Velo zur Arbeit
Es habe ihn immer mit Stolz erfüllt, wenn er 
unterwegs von manchmal fremden Men-
schen auf seine Tätigkeit bei Sailability.ch 
angesprochen worden sei. «Andererseits 
war es im Büro der Geschäftsstelle auch 
etwas einsam. Deshalb freue ich mich nun 
riesig darauf, mich bei der Otto Keller AG 
mit den Mitarbeitenden über die Arbeit 
austauchen zu können.» Und genial finde er 
es, dass es nach wie vor möglich sei, seinen 
Arbeitsweg mit dem Velo zu machen.

Der Vorstand von Sailability.ch spricht Theo 
Naef einen herzlichen Dank für seine ge-
leistete Arbeit aus und wünscht ihm für die 
neue Aufgabe alles Gute.

Theo Naef widmet sich neuer Aufgabe

Lars Johansen und Phil Hubbe auf der Bühne im Würth Haus Rorschach (v.l.).

Sailability.ch hat im Jahr 2016 seine 
Organisationsstrukturen geprüft. Der 
Vorstand ist zum Schluss gekommen, 
dass sich der Verein aus Kostengründen 
eine vollamtliche Geschäftsführung nicht 
leisten kann.

Die Funktion der Geschäftsführung wird 
deshalb neu definiert. Das Portefeuille 
der künftigen Geschäftsführung umfasst 
weniger administrative Sekretariats-Auf-
gaben, sondern vor allem die Mittelbe-

schaffung und Repräsentationseinsätze. 
Gleichzeitig sollen die unterschiedlichen 
Aufgabenbereiche auf der Geschäftsstel-
le neu auf verschiedene Personen mit 
unterschiedlichem Profil aufgeteilt wer-
den. Damit verschafft sich Sailability.ch 
die notwendige Flexibilität im Betrieb.

Wer die einzelnen Aufgaben übernimmt, 
ist noch nicht im Detail bestimmt. Zu 
gegebener Zeit wird der Vorstand da-
rüber informieren.

Geschäftsstelle erhält neue Struktur

Theo Naef sammelt am Arboner Wochen-
markt Spenden für den Verein.

Psychiatrischen 
Diensten Thurgau 
tätig. Während des 
Studiums kam er 
in verschiedenen 
Institutionen mit 
Menschen mit 
geistigen und 
psychischen Beein-
trächtigungen 
zusammen.
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Neue Partnerschaft mit der Bullinger Software Systems AG

Erstmals plant Sailability.ch während 
den Frühlingsferien eine Segelwoche 
in Nordfrankreich. Vom 9. bis 16. April 
2017 steht während einer Woche 
der Besuch der französischen Segel-
freunde in Berck-sur-Mer auf dem 
Programm. 

Die Teilnehmenden werden vormittags 
auf der Basis und nachmittags am Meer 
gemeinsam den Wassersport geniessen. Das 
Segeln mit den Hansa 303 gehört dazu, aber 
nicht nur. Im Nordwesten Frankreichs hat es 
weitläufige Strände und somit ideale Gege-
benheiten zum Strandsegeln. Und das Meer 
mit Ebbe und Flut hat ebenfalls eine ganz 
besondere Faszination. Als Unterkunft hat 
Jérémy Chauchoy Hotelzimmer reserviert. 

Die Wassersportwoche in Frankreich kostet 
CHF 950.00. Darin inbegriffen sind Aktivi-
täten, Reise, Kost und Logis. Eine verbind-
liche Anmeldung ist bis 25. März 2017 
erforderlich.

Das Segel des neuen Bootspartners.

Sailability.ch hat einen neuen Boots-
partner. Damit segelt eine der Hansa 
303 ab der neuen Saison mit dem 
Logo «ABACUS by Bullinger Software 
Systems AG». Hinter der Partnerschaft 
steht Alex Bullinger, der zusammen mit 
Sohn Dominik Mitglied des Vereins ist.

Die Bullinger Software Systems AG ist ein 
Vertriebspartner des bekannten Schwei-
zer Softwareunternehmens ABACUS. Es 
entwickelt seit mehr als zwei Jahrzehnten 
betriebswirtschaftliche Software. ABACUS 
wurde 1985 durch drei Absolventen der 
Universität St.Gallen gegründet und ist der 
grösste unabhängige Schweizer Anbieter von 
Business Software für den Bereich KMU.

Alle Services aus einer Hand
Als Vertriebspartner ist die Bullinger Soft-
ware Systems seit über zwanzig Jahren 
ausschliesslich bei der Vermarktung und 
Implementierung von ABACUS-Produkten 
und Services tätig. Mehrere Hundert Kunden 

werden von Bullinger Software Systems 
derzeit betreut. «Sie kommen aus den 
verschiedensten Branchen mit unterschied-
lichsten Unternehmensgrössen», erklärt Alex 
Bullinger. Die Bullinger Software Systems AG 
ist an drei Standorten präsent. Der Hauptsitz 
befindet sich an der St.Gallerstrasse 34 in 
Arbon. Die beiden Filialen sind im bündne-
rischen Chur und im zürcherischen Zollikon 
anzutreffen.

Segeln vermittelt Selbstvertrauen
Und warum hat er sich für eine Bootspart-
nerschaft mit Sailability.ch entschieden? «Es 
ist nicht das erste Mal, dass wir gemein-
nützige Projekte unterstützen. Ich war mit 
meinem Sohn Dominik bereits einige Male 
bei den Segelaktivitäten dabei und habe 
gesehen, dass das Segeln den Menschen mit 
Beeinträchtigung viel Selbstvertrauen ver-
mittelt. Mit unserer Unterstützung wollen wir 
nicht zuletzt die Arbeit der vielen freiwilligen 
Helferinnen und Helfern würdigen», betont 
Alex Bullinger.

Auf nach Frankreich: Segelferien vom 9. bis 16. April

Der Veranstaltungskalender zeigt wie-
der auf einen Blick, welche Aktivitäten 
in der Saison 2017 auf dem Programm 
stehen. Die Übersicht ist auf den Sei-
ten 4 und 5 abgedruckt.

Anmeldungen für die verschiedenen Veran-
staltungen sind über die Homepage von Sail-
ability.ch möglich. Dort ist jeweils auch das 
Datum für den Anmeldeschluss zu finden. 
Für die Planung ist Sailability.ch darauf ange-
wiesen, dass die Anmeldefristen eingehalten 
werden. Bei einigen Veranstaltungen ist 
die Anzahl der Teilnehmenden beschränkt. 
Wer sicher sein will, dass Sailability.ch die 
Anmeldung berücksichtigen kann, meldet 
sich frühzeitig an.

Veranstaltungskalender 2017: Auf der Homepage anmelden

Sailability.ch hat neue Partner für 
die barrierefreie Segelprüfung auf der 
mOcean26. Damit besteht neu auch 
auf dem Neuenburger- und dem 
Thunersee die Möglichkeit, sich 
auf die Segelprüfung (D-Schein)
vorzubereiten. 

Die beiden neuen Partner sind Max 
Wehrle in Estavayer le Lac und Simon 
Brügger in Hilterfingen. Die beiden ver-
sierten Segler nutzen für die Ausbildung 
zum D-Schein den gleichen Schiffstyp 
wie Sailability.ch.

Pilotprojekt 2012 lanciert
Das Projekt «Barrierefrei zur Segelprüfung 
mit Zugang zu schweizweitem Boatsharing» 
hat 2012 seinen Anfang genommen. Die 
beiden Non-Profit-Organisationen Sailabi-
lity.ch und Sailbox lancierten es damals 

Infoveranstaltung für Regattasegelnde
am Samstag, 11. März, um 14 Uhr in Zürich

Das Treffen findet bei Intershop AG, Puls 5, Giessereistrasse 18,
8031 Zürich (Nähe Bahnhof Hardbrücke) statt. Die Veranstaltung 

dient dazu, Interessierten die 2017 geplanten Regatten vorzustellen 
und Fragen zu beantworten. Im Grundsatz gelten die gleichen
Teilnahmebedingungen wie im vergangenen Jahr. Bei einzelnen

Regatten sind auch die Skuds mit dabei.

Rundfahrt vom 4. bis 11. August
auf dem Vierwaldstättersee

Nach der 3-Seenfahrt und der Rundfahrt auf dem Neuenburgersee 
erobert Sailability.ch während den Sommerferien die Zentralschweiz. 
Noch stehen die einzelnen Etappen nicht fest. Es wird bestimmt eine 
abenteuerliche Segelwoche in einem neuen Revier und Durchhalte-
vermögen ist gefragt! – Geschlafen wird in einfachen Unterkünften 

oder auf einem Campingplatz, auf Luxus bewusst verzichtet.

mOcean: Neue Partner für die barrierefreie Segelprüfung
gemeinsam. Das Eidgenössische Büro für die 
Gleichstellung von Menschen mit Behinde-
rungen sprach für die Pilotphase von drei 
Jahren finanzielle Unterstützung zu.

Neigbarer Sitz
Kernstück der barrierefreien mOcean ist ein 
neigbarer Sitz, der auf die meisten Yachten 
der Boatsharingorganisation Sailbox mon-
tiert werden kann. Damit können Menschen 
mit körperlicher Behinderung die mOcean 
als Steuermann pilotieren und den Bootstyp 
auf verschiedenen Schweizer Seen kosten-
günstig nutzen.

Schweizweite Verbreitung
In den vergangenen Jahren war die Vorbe-
reitung auf die barrierefreie Segelprüfung 
nur in Arbon möglich. Mit Estavayer le Lac 
und Hilterfingen beginnt nun das Pro-
jekt schweizweit Verbreitung zu finden.
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Veranstaltungskalender 2017
Informationen für die verschiedenen 
Segelkurse

Die «Segeln für Vereinsmitglieder»-Clubwochenenden 
sind kostenlos. Kosten für Essen und Übernachtung 
gehen zu Lasten der Teilnehmenden. In Arbon ist 
während den Clubwochenenden teilweise auch das 
Segeln mit unserer Yacht, der mOcean 26, möglich. 
Eine Anmeldung ist erforderlich, bitte beachten Sie 
den Anmeldeschluss.

Die Teilnahme am wöchentlichen Abendsegeln 
(Dienstagssegeln, Mittwochssegeln) in Arbon kostet 
CHF 375.00 pro Saison. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich. Änderungen einzelner Kursdaten bleiben 
vorbehalten.

Der Weiterbildungskurs in Ipsach und Arbon ist ein 
Einführungstag für Volunteers. Kosten für Essen und 
Übernachtung gehen zu Lasten der Teilnehmenden.

Regattakalender: Für Regatten steht nur eine 
beschränkte Anzahl Boote zur Verfügung. Interes-
sierte müssen die vereinsinternen Kriterien und 
einen Leistungsnachweis erfüllen. Die Kosten für die 
Teilnahme an Regatten setzen sich zusammen aus 
den Einschreibegebühren, Reisekosten und einer 
Tagespauschale von CHF 140.00 für Unterkunft, Ver-
pflegung, Bootsmiete, Betreuung usw. Bitte beachten 
Sie bei der Planung, dass für die Regatten im Ausland 
jeweils Reisetage eingeplant werden müssen.

Für Segelkurse von Sailability.ch, die im Auftrag Drit-
ter (z.B. FerienSpass, PluSport Camps, usw.) durch-
geführt werden, erhalten Sie bei unserer Geschäfts-
stelle zusätzliche Informationen. Für Vereinsmitglieder 
besteht unter gewissen Voraussetzungen auch die 
Möglichkeit, solche Kurse zu besuchen.

Die Rundfahrt auf dem Vierwaldstättersee richtet sich 
als abenteuerlicher Segelkurs an unternehmungs-
lustige Segler, die keinen Wert auf Komfort legen. 
Durchhaltevermögen ist eine wichtige Voraussetzung 
für alle Teilnehmenden, die einzelnen Tagesetappen 
dauern mehrere Stunden. Die Kurskosten betragen 
CHF 700.00. Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. 

Der Solidaritätsfond von Sailability.ch:
Sailability.ch verfügt über Spendengelder mit der 
Zweckbestimmung, Kurskosten zu vergünstigen oder 
zu erlassen. Haben Sie Probleme mit der Finanzie-
rung, melden Sie sich auf der Geschäftstelle. Wir 
helfen Ihnen unbürokratisch.

Bitte melden Sie sich für alle Veranstaltungen über die Homepage oder per E-mail info@sailability.ch an. Änderungen der Kursdaten vorbehalten.

1 Di PluSport Camp 007

2 Mi PluSport Camp 007

1 Do Reisetag 3 Do PluSport Camp 007

2 Fr Championnat de France 4 Fr PluSport Camp 007 1 Fr
F-Bauduen (Italian Championship)

1 Sa 3 Sa Championnat de France 1 Sa Clubwochenende Ipsach 5 Sa 2 Sa Clubwochenende Arbon
F-Bauduen (Italian Championship)

2 So 4 So Championnat de France 2 So Clubwochenende Ipsach 6 So Reisetag 3 So Clubwochenende Arbon 1 So Clubwochenende Ipsach
F-Bauduen (Italian Championship)

3 Mo FerienSpass Arbon 14 1 Mo 18 5 Mo Championnat de France 23 3 Mo 27 7 Mo Rundfahrt Vierwaldstättersee 32 4 Mo 36 2 Mo 40

F-Bauduen
4 Di FerienSpass Arbon 2 Di Dienstagssegeln 6 Di Reisetag 4 Di Dienstagssegeln 8 Di Rundfahrt Vierwaldstättersee 5 Di Dienstagssegeln 3 Di Dienstagssegeln

5 Mi FerienSpass Arbon 3 Mi Mittwochssegeln 7 Mi 5 Mi Mittwochssegeln 9 Mi Rundfahrt Vierwaldstättersee 6 Mi Mittwochssegeln 4 Mi Mittwochssegeln

6 Do FerienSpass Arbon 4 Do 8 Do 6 Do 10 Do Rundfahrt Vierwaldstättersee 7 Do 5 Do

7 Fr FerienSpass Arbon 5 Fr Reisetag  9 Fr 7 Fr 11 Fr Rundfahrt Vierwaldstättersee 8 Fr 6 Fr

8 Sa 6 Sa Hansa North Cup 2017 10 Sa Clubwochenende Ipsach 8 Sa 12 Sa Reisetag 9 Sa 7 Sa
F-Parc de l'Ailette Weiterbildungskurs

9 So Reisetag 7 So Hansa North Cup 2017 11 So Clubwochenende Ipsach 9 So 13 So 10 So 8 So
F-Parc de l'Ailette

10 Mo Frankreichwoche Berck-sur-Mer 15 8 Mo Hansa North Cup 2017 19 12 Mo 24 10 Mo PluSport Camp 012 28 14 Mo 33 11 Mo 37 9 Mo FerienSpass Arbon 41

F-Parc de l'Ailette
11 Di Frankreichwoche Berck-sur-Mer 9 Di Reisetag  13 Di Dienstagssegeln 11 Di PluSport Camp 012 15 Di Dienstagssegeln 12 Di Dienstagssegeln 10 Di FerienSpass Arbon

12 Mi Frankreichwoche Berck-sur-Mer 10 Mi 14 Mi Mittwochssegeln 12 Mi PluSport Camp 012 16 Mi Mittwochssegeln 13 Mi Mittwochssegeln 11 Mi FerienSpass Arbon

13 Do Frankreichwoche Berck-sur-Mer 11 Do 15 Do 13 Do PluSport Camp 012 17 Do 14 Do 12 Do FerienSpass Arbon

14 Fr Frankreichwoche Berck-sur-Mer 12 Fr 16 Fr 14 Fr PluSport Camp 012 18 Fr 15 Fr 13 Fr FerienSpass Arbon

15 Sa Frankreichwoche Berck-sur-Mer 13 Sa Mitgliederversammlung 17 Sa 15 Sa 19 Sa 16 Sa 14 Sa Clubwochenende Arbon
Langenberg, Langnau a.A.

16 So Reisetag 14 So 18 So 16 So 20 So 17 So 15 So Clubwochenende Arbon

17 Mo 16 15 Mo 20 19 Mo 25 17 Mo PluSport Camp 062 29 21 Mo 34 18 Mo 38 16 Mo 42

18 Di Dienstagssegeln 16 Di Dienstagssegeln 20 Di Dienstagssegeln 18 Di PluSport Camp 062 22 Di Dienstagssegeln 19 Di Dienstagssegeln 17 Di

19 Mi Mittwochssegeln 17 Mi Mittwochssegeln 21 Mi Mittwochssegeln 19 Mi PluSport Camp 062 23 Mi Mittwochssegeln 20 Mi Mittwochssegeln 18 Mi

20 Do 18 Do 22 Do 20 Do PluSport Camp 062 24 Do 21 Do 19 Do

21 Fr 19 Fr 23 Fr 21 Fr PluSport Camp 062 25 Fr 22 Fr Swiss Hansa Class Championship 20 Fr Reisetag
Arbon

22 So Clubwochenende Arbon 20 Sa Clubwochenende Arbon 24 Sa Wochenmarkt Arbon 22 Sa 26 Sa Clubwochenende Ipsach 23 Sa Swiss Hansa Class Championship 21 Sa European Hansa Class
Weiterbildungskurs Arbon Championship F-Mèze

23 So Clubwochenende Arbon 21 So Clubwochenende Arbon 25 So Clubwochenende Arbon 23 So 27 So Clubwochenende Ipsach 24 So Swiss Hansa Class Championship 22 So European Hansa Class
Arbon Championship F-Mèze

24 Mo 17 22 Mo 21 26 Mo 26 24 Mo FerienSpass Arbon 30 28 Mo 35 25 Mo 39 23 Mo European Hansa Class 43

Championship F-Mèze
25 Di Dienstagssegeln 23 Di Dienstagssegeln 27 Di Dienstagssegeln 25 Di FerienSpass Arbon 29 Di Dienstagssegeln 26 Di Dienstagssegeln 24 Di European Hansa Class

Championship F-Mèze
26 Mi Mittwochssegeln 24 Mi 28 Mi Mittwochssegeln 26 Mi FerienSpass Arbon 30 Mi Mittwochssegeln 27 Mi Mittwochssegeln 25 Mi European Hansa Class

(Italian Championship) Championship F-Mèze
27 Do 25 Do Reisetag 29 Do 27 Do FerienSpass Arbon 31 Do 28 Do 26 Do European Hansa Class

(Italian Championship) Championship F-Mèze
28 Fr 26 Fr Flanders Sailability Cup 2017 30 Fr 28 Fr FerienSpass Arbon 29 Fr 27 Fr European Hansa Class

B-Antwerpen Championship F-Mèze
29 Sa Clubwochenende Ipsach 27 Sa Flanders Sailability Cup 2017 29 Sa 30 Sa Clubwochenende Ipsach 28 Sa Reisetag

B-Antwerpen
30 So Clubwochenende Ipsach 28 So Flanders Sailability Cup 2017 30 So 29 So

B-Antwerpen
29 Mo Reisetag 22 31 Mo PluSport Camp 007 30 So

30 Di Dienstagssegeln
Farblegende

31 Mi Stadthafen Arbon Wassersportzentrum BASPO Regattakalender Ort im Feld vermerkt
Ipsach

April August September OktoberMai Juni Juli
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Neue Partnerschaft mit der Bullinger Software Systems AG

Erstmals plant Sailability.ch während 
den Frühlingsferien eine Segelwoche 
in Nordfrankreich. Vom 9. bis 16. April 
2017 steht während einer Woche 
der Besuch der französischen Segel-
freunde in Berck-sur-Mer auf dem 
Programm. 

Die Teilnehmenden werden vormittags 
auf der Basis und nachmittags am Meer 
gemeinsam den Wassersport geniessen. Das 
Segeln mit den Hansa 303 gehört dazu, aber 
nicht nur. Im Nordwesten Frankreichs hat es 
weitläufige Strände und somit ideale Gege-
benheiten zum Strandsegeln. Und das Meer 
mit Ebbe und Flut hat ebenfalls eine ganz 
besondere Faszination. Als Unterkunft hat 
Jérémy Chauchoy Hotelzimmer reserviert. 

Die Wassersportwoche in Frankreich kostet 
CHF 950.00. Darin inbegriffen sind Aktivi-
täten, Reise, Kost und Logis. Eine verbind-
liche Anmeldung ist bis 25. März 2017 
erforderlich.

Das Segel des neuen Bootspartners.

Sailability.ch hat einen neuen Boots-
partner. Damit segelt eine der Hansa 
303 ab der neuen Saison mit dem 
Logo «ABACUS by Bullinger Software 
Systems AG». Hinter der Partnerschaft 
steht Alex Bullinger, der zusammen mit 
Sohn Dominik Mitglied des Vereins ist.

Die Bullinger Software Systems AG ist ein 
Vertriebspartner des bekannten Schwei-
zer Softwareunternehmens ABACUS. Es 
entwickelt seit mehr als zwei Jahrzehnten 
betriebswirtschaftliche Software. ABACUS 
wurde 1985 durch drei Absolventen der 
Universität St.Gallen gegründet und ist der 
grösste unabhängige Schweizer Anbieter von 
Business Software für den Bereich KMU.

Alle Services aus einer Hand
Als Vertriebspartner ist die Bullinger Soft-
ware Systems seit über zwanzig Jahren 
ausschliesslich bei der Vermarktung und 
Implementierung von ABACUS-Produkten 
und Services tätig. Mehrere Hundert Kunden 

werden von Bullinger Software Systems 
derzeit betreut. «Sie kommen aus den 
verschiedensten Branchen mit unterschied-
lichsten Unternehmensgrössen», erklärt Alex 
Bullinger. Die Bullinger Software Systems AG 
ist an drei Standorten präsent. Der Hauptsitz 
befindet sich an der St.Gallerstrasse 34 in 
Arbon. Die beiden Filialen sind im bündne-
rischen Chur und im zürcherischen Zollikon 
anzutreffen.

Segeln vermittelt Selbstvertrauen
Und warum hat er sich für eine Bootspart-
nerschaft mit Sailability.ch entschieden? «Es 
ist nicht das erste Mal, dass wir gemein-
nützige Projekte unterstützen. Ich war mit 
meinem Sohn Dominik bereits einige Male 
bei den Segelaktivitäten dabei und habe 
gesehen, dass das Segeln den Menschen mit 
Beeinträchtigung viel Selbstvertrauen ver-
mittelt. Mit unserer Unterstützung wollen wir 
nicht zuletzt die Arbeit der vielen freiwilligen 
Helferinnen und Helfern würdigen», betont 
Alex Bullinger.

Auf nach Frankreich: Segelferien vom 9. bis 16. April

Der Veranstaltungskalender zeigt wie-
der auf einen Blick, welche Aktivitäten 
in der Saison 2017 auf dem Programm 
stehen. Die Übersicht ist auf den Sei-
ten 4 und 5 abgedruckt.

Anmeldungen für die verschiedenen Veran-
staltungen sind über die Homepage von Sail-
ability.ch möglich. Dort ist jeweils auch das 
Datum für den Anmeldeschluss zu finden. 
Für die Planung ist Sailability.ch darauf ange-
wiesen, dass die Anmeldefristen eingehalten 
werden. Bei einigen Veranstaltungen ist 
die Anzahl der Teilnehmenden beschränkt. 
Wer sicher sein will, dass Sailability.ch die 
Anmeldung berücksichtigen kann, meldet 
sich frühzeitig an.

Veranstaltungskalender 2017: Auf der Homepage anmelden

Sailability.ch hat neue Partner für 
die barrierefreie Segelprüfung auf der 
mOcean26. Damit besteht neu auch 
auf dem Neuenburger- und dem 
Thunersee die Möglichkeit, sich 
auf die Segelprüfung (D-Schein)
vorzubereiten. 

Die beiden neuen Partner sind Max 
Wehrle in Estavayer le Lac und Simon 
Brügger in Hilterfingen. Die beiden ver-
sierten Segler nutzen für die Ausbildung 
zum D-Schein den gleichen Schiffstyp 
wie Sailability.ch.

Pilotprojekt 2012 lanciert
Das Projekt «Barrierefrei zur Segelprüfung 
mit Zugang zu schweizweitem Boatsharing» 
hat 2012 seinen Anfang genommen. Die 
beiden Non-Profit-Organisationen Sailabi-
lity.ch und Sailbox lancierten es damals 

Infoveranstaltung für Regattasegelnde
am Samstag, 11. März, um 14 Uhr in Zürich

Das Treffen findet bei Intershop AG, Puls 5, Giessereistrasse 18,
8031 Zürich (Nähe Bahnhof Hardbrücke) statt. Die Veranstaltung 

dient dazu, Interessierten die 2017 geplanten Regatten vorzustellen 
und Fragen zu beantworten. Im Grundsatz gelten die gleichen
Teilnahmebedingungen wie im vergangenen Jahr. Bei einzelnen

Regatten sind auch die Skuds mit dabei.

Rundfahrt vom 4. bis 11. August
auf dem Vierwaldstättersee

Nach der 3-Seenfahrt und der Rundfahrt auf dem Neuenburgersee 
erobert Sailability.ch während den Sommerferien die Zentralschweiz. 
Noch stehen die einzelnen Etappen nicht fest. Es wird bestimmt eine 
abenteuerliche Segelwoche in einem neuen Revier und Durchhalte-
vermögen ist gefragt! – Geschlafen wird in einfachen Unterkünften 

oder auf einem Campingplatz, auf Luxus bewusst verzichtet.

mOcean: Neue Partner für die barrierefreie Segelprüfung
gemeinsam. Das Eidgenössische Büro für die 
Gleichstellung von Menschen mit Behinde-
rungen sprach für die Pilotphase von drei 
Jahren finanzielle Unterstützung zu.

Neigbarer Sitz
Kernstück der barrierefreien mOcean ist ein 
neigbarer Sitz, der auf die meisten Yachten 
der Boatsharingorganisation Sailbox mon-
tiert werden kann. Damit können Menschen 
mit körperlicher Behinderung die mOcean 
als Steuermann pilotieren und den Bootstyp 
auf verschiedenen Schweizer Seen kosten-
günstig nutzen.

Schweizweite Verbreitung
In den vergangenen Jahren war die Vorbe-
reitung auf die barrierefreie Segelprüfung 
nur in Arbon möglich. Mit Estavayer le Lac 
und Hilterfingen beginnt nun das Pro-
jekt schweizweit Verbreitung zu finden.
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Ein Karikabarett mit dem Karikaturisten 
Phil Hubbe und dem Kabarettisten Lars 
Johansen hat am 3. November 2016 den 
Schlusspunkt zu den Jubiläumsfeierlichkeiten 
gesetzt. Rund 130 Gäste strömten ins Würth 
Haus Rorschach und waren von den hinter-
gründigen und humorvollen Gedanken zur 

Frage «Darf man über Behinderte lachen?» 
begeistert. Daniel Rieser und Markus Bitt-
mann begleiteten den Abend musikalisch. 
Sailability.ch freut sich riesig, dass während 
der ganzen Saison so viele Menschen das 
10-Jahr-Jubiläum des Vereins mitgefeiert 
haben.

Kurz gemeldet

Die Zivis der Saison 2017

Jonas Lengwiler
Der St.Galler Jonas Lengwiler wird prak-
tisch die ganze Saison 2017 bei Sailabi-
lity.ch Zivildienst leisten. Der gelernte 
Landschaftsgärtner ist 21 Jahre alt. Er 
liebt es draussen zu sein. Nicht nur bei 
der Arbeit verbringt er viel Zeit in der 
Natur, sondern auch in der Freizeit. Im 
Sommer ist er oft am Kitesurfen auf 
dem Bodensee oder geht in Berge. Im 
Winter nimmt er drei Monate frei, um 
seinen Sport «Snowkiten» auszuüben. 
Er hat bereits einige Titel geholt. Dazu 
gehören Schweizermeister, Vize-Welt-
meister und in diesem Winter Europa-
meister. Nun aber freut er sich, eine 
Saison mit Sailability.ch auf dem Wasser 
zu verbringen.

Samuel Kümin
Der 27-jährige Samuel Kümin wird vor 
allem während der Sommerferien bei 
Sailability.ch als Zivi arbeiten. Er ist ver-
heiratet, wohnt in Uttwil und hat schon 
als Kind verschiedene Jollen gesegelt. 
2016 absolvierte er die Motorboot- und 
Segelprüfung und kaufte sich die erste 
eigene Segelyacht. Im Februar machte 
er zur Vertiefung seiner Segelkennt-
nisse einen Segeltörn auf den Kanaren. 
Er ist als Sozialarbeiter bei den

Hintergründiges und Humorvolles

Kurz gemeldet

Mitgliederversammlung am 13. Mai
um 11 Uhr im Restaurant Langenberg
in Langnau am Albis
Nach der Mitgliederversammlung offeriert 
Sailability.ch einen Apéro. Anschliessend 
besteht Gelegenheit den nahen Wildpark 
zu besuchen. Mit dem Zug erreicht man 
Lagnau-Gattikon vom Hauptbahnhof Zürich 
aus mit der S4. Ab Langnau-Gattikon bietet 
Sailability.ch Shuttlefahrten zum Veranstal-
tungsort. Die schriftliche Einladung folgt.

Wochenmarkt in Arbon: Die Mit-
wirkung der Mitglieder ist gefragt
Letztes Jahr hat sich Sailability.ch erst-
mals auf dem Arboner Wochenmarkt 
präsentiert. Das Interesse der Markt-
besucher an den Vereinsaktivitäten war 
gross. Es entwickelten sich interessante 
Gespräche. Am Samstag, 24. Juni, ist 
deshalb erneut eine Teilnahme geplant. 
Dabei ist der Verein auf die Mitwirkung 
der Vereinsmitglieder angewiesen. Wer 
von 9 bis 13 Uhr mithelfen kann, melde 
sich bitte unter info@sailability.ch. Nach 
dem Wochenmarkt besteht bereits am 
Samstagnachmittag die Möglichkeit, 
aufs Wasser zu gehen. Am Sonntag ist 
Clubwochenende angesagt.

Neue Bootspartnerschaft
mit der MB-Foundation
Die MB-Foundation hat in den vergan-
genen Jahren Sailability.ch regelmässig 
unterstützt, namentlich bei Fahrzeugen 
und Zuwendungen für den Solidaritäts-
fonds. Über die neueste Partnerschaft 
berichten wir in der nächsten Ausgabe 
der Flaschenpost ausführlich.

Theo Naef hat in den vergangenen drei 
Jahren die Geschäftsstelle von Sailabi-
lity.ch geführt. Nun übernimmt er eine 
neue Herausforderung in seinem ange-
stammten Beruf. Zum Abschied erzählt 
er, was er in seiner Zeit beim Verein 
nicht missen möchte und auf was er 
sich bei seiner neuen Aufgabe freut.

Der neue Wirkungsort von Theo Naef ist 
die Otto Keller AG in Arbon. Dort wird er im 
Bereich Projektentwicklung, Kundenberatung 
und Verkauf tätig sein. «Ich freue mich sehr 
auf meine neue Arbeit. Da ich ja Gebäude-

Rund 130 Gäste kamen anfangs November 2016 ins Würth Haus Rorschach.

technik studiert habe und vor meiner Anstel-
lung bei Sailability.ch in einem Planungsbüro 
tätig war, kehre ich nun zu meiner Branche 
zurück», erklärt er.

Wertvolle Erkenntnisse gewonnen
Die über drei Jahre auf der Geschäftsstelle 
von Sailability.ch wolle er auf keinen Fall 
missen, betont Theo Naef. «Mein grosses 
Hobby ‹Segeln› eine zeitlang zum Beruf zu 
machen, war toll.»

Auch habe er sehr viel über einen behinder-
tengerechten, öffentlichen Raum gelernt. 
«Heute sehe ich sofort, wo Barrieren und 
Hindernisse bestehen, die mir früher gar 
nicht aufgefallen sind.» Diese neu gewon-
nenen Erkenntnisse seien ihm mit Sicherheit 
auch bei seiner neuen Arbeit von Nutzen.

Mit dem Velo zur Arbeit
Es habe ihn immer mit Stolz erfüllt, wenn er 
unterwegs von manchmal fremden Men-
schen auf seine Tätigkeit bei Sailability.ch 
angesprochen worden sei. «Andererseits 
war es im Büro der Geschäftsstelle auch 
etwas einsam. Deshalb freue ich mich nun 
riesig darauf, mich bei der Otto Keller AG 
mit den Mitarbeitenden über die Arbeit 
austauchen zu können.» Und genial finde er 
es, dass es nach wie vor möglich sei, seinen 
Arbeitsweg mit dem Velo zu machen.

Der Vorstand von Sailability.ch spricht Theo 
Naef einen herzlichen Dank für seine ge-
leistete Arbeit aus und wünscht ihm für die 
neue Aufgabe alles Gute.

Theo Naef widmet sich neuer Aufgabe

Lars Johansen und Phil Hubbe auf der Bühne im Würth Haus Rorschach (v.l.).

Sailability.ch hat im Jahr 2016 seine 
Organisationsstrukturen geprüft. Der 
Vorstand ist zum Schluss gekommen, 
dass sich der Verein aus Kostengründen 
eine vollamtliche Geschäftsführung nicht 
leisten kann.

Die Funktion der Geschäftsführung wird 
deshalb neu definiert. Das Portefeuille 
der künftigen Geschäftsführung umfasst 
weniger administrative Sekretariats-Auf-
gaben, sondern vor allem die Mittelbe-

schaffung und Repräsentationseinsätze. 
Gleichzeitig sollen die unterschiedlichen 
Aufgabenbereiche auf der Geschäftsstel-
le neu auf verschiedene Personen mit 
unterschiedlichem Profil aufgeteilt wer-
den. Damit verschafft sich Sailability.ch 
die notwendige Flexibilität im Betrieb.

Wer die einzelnen Aufgaben übernimmt, 
ist noch nicht im Detail bestimmt. Zu 
gegebener Zeit wird der Vorstand da-
rüber informieren.

Geschäftsstelle erhält neue Struktur

Theo Naef sammelt am Arboner Wochen-
markt Spenden für den Verein.

Psychiatrischen 
Diensten Thurgau 
tätig. Während des 
Studiums kam er 
in verschiedenen 
Institutionen mit 
Menschen mit 
geistigen und 
psychischen Beein-
trächtigungen 
zusammen.
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Packen wir sie an

Der Start ins neue Jahrzehnt bringt viele 
Veränderungen. Auffällig sind 2017 die 
personellen Veränderungen: Konstantinos 
Tzaneris besucht einen mehrmonatigen 
Kurs im Offshore-Segeln und hat den 
Verein Ende 2016 verlassen. Theo Naef wird 
per 31. März sein Amt als Geschäftsführer 
abgeben und wieder in der Gebäudetechnik 
arbeiten. Der Vorstand dankt Costa und 
Theo für ihre wertvolle Arbeit bei 
Sailability.ch und wünscht ihnen alles Gute 
für die Zukunft. 

Der Vorstand möchte die Geschäftsstelle 
neu organisieren und die Arbeiten auf 
mehrere Personen aufteilen. Noch steht die 
definitive Besetzung der frei gewordenen 
Stellen nicht fest. Sicher ist, dass Christian 
Hiller als Gründungsmitglied des Vereins die 
Arbeiten am und auf dem Wasser 2017 leiten 
wird. Verpflichtet haben wir zudem mehrere 
Zivildienstleistende. Jonas Lengwiler und 
Samuel Kümin stellen wir auf Seite 2 vor. 

Die Neuorganisation wird den Vorstand noch 
eine Weile beschäftigen. Abgeschlossen ist 
jedoch die Saisonplanung 2017. Zusätzlich 
zum bewährten Kursangebot bieten wir im 
April erstmals eine Ferienwoche in Frankreich 
an. Die Vereinsversammlung findet am 
13. Mai im Restaurant Langenberg in 
Langnau a.A. statt. Am 24. Juni präsentiert 
sich Sailability.ch wieder am Wochenmarkt 
in Arbon. Dafür sind wir auf die Mitarbeit 
unserer Mitglieder angewiesen! Ende Oktober 
finden in Mèze in Südfrankreich die Europa-
meisterschaften statt, der Höhepunkt der 
Regattaveranstaltungen 2017. Den Saisonab-
schluss am 1./2. Dezember bildet die Swiss 
Handicap in Luzern. Sie sehen, viel Arbeit 
kommt auf uns zu. 

Willi Lutz, Vereinspräsident

From ice to water by Jonas Hiller

«Sailability.ch startet mit der Saison 2017 
bereits ins zweite Jahrzehnt. Ich wünsche 
dem Verein weiterhin viel Erfolg bei den 
sportlichen Unternehmungen.»

Jonas Hiller, Botschafter von Sailability.ch

Cartoon von Phil Hubbe.

Wie haben sich Du und Deine Familie in der 
Schweiz eingelebt?
«Der letzte Sommer war mit dem Umzug 
ziemlich stressig. In der Zwischenzeit haben 
wir uns aber eingelebt und fühlen uns 
wohl.»

Bis Du immer noch ein begeisterter Segler?
«Momentan bleibt mir kaum Zeit zum Se-
geln. Weil ich seit letztem Jahr das Unter-
nehmen Gin Kiteboarding besitze, bin ich in 
der freien Zeit eher auf dem Bielersee am 
Kitesurfen. Ich hoffe aber sehr, dass es die-
se Saison Gelegenheit gibt, um auch wieder 
einmal auf dem Bodensee zu segeln.»

Wann und wo warst Du das letzte Mal 
segeln? 
«Letzten Sommer waren wir mit der Mann-
schaft zum Segeln auf dem Bielersee einge-
laden. Es hatte aber keinen Wind und war 
deshalb eher ein Dümpeln. Einige Monate 
zuvor war ich auf dem Meer. Während des 
Törns schwammen plötzlich einige Hundert 
Delphine neben dem Boot her. Das sind beim 
Segeln schon sehr coole Erlebnisse.»

Würdest Du morgen ein Segelschiff kaufen, 
welcher Bootstyp wäre Dein Favorit?
«Das ist gar keine einfache Frage. Zum 
einen würde mir ein schnelles, sportliches 
Boot gefallen. Andererseits erinnere ich 
mich gerne an die Bootsausflüge in meiner 
Kindheit. Die Papalagi liegt immer noch im 
Hafen von Arbon und ist ein richtiges Fami-
lienboot.»

Jonas Hiller: Auf dem Eis 
und Wasser zuhause

Jonas Hiller ist seit letztem Sommer 
Torhüter beim EHC Biel. Er erzählt, 
wo er in letzter Zeit gesegelt ist und 
warum er auch beim Kitesurfen anzu-
treffen ist.

Die Highlights der Saison 2017
Die Jubiläumssaison 2016 hat viele unvergessliche Momente gebracht. Ein herausragendes 
Ereignis war natürlich der Weltmeistertitel, den sich Patrick Maurer und Christian Hiller in 
Medemblik ergatterten. Auch die Saison 2017 verspricht wieder viele Highlights. Sie sind 
im Veranstaltungskalender in der Mitte der Flaschenpost aufgelistet. Bereits im April macht 
sich eine Gruppe auf, um in Nordfrankreich eine Woche am Meer zu verbringen und mit den 
Hansa 303 neues Terrain zu erobern.   Mehr dazu: Seiten 3, 4, und 5.

Jonas 
Hiller.

Flaschenpost

Segelsprüche für den Saisonbeginn 2017:

«Über den Wind können wir nicht bestimmen, aber wir können die Segel richten.» (Die Wikinger)

«Gegen den Wind zu kreuzen bringt einen manchmal schneller zum Ziel, als mit dem Wind zu segeln.» (H. Lahm)

«Ein Mensch ohne Träume ist wie ein Boot ohne Segel.» (unbekannt)
 

Patronat:

Unsere Bootspartner:


